
 

Ausgangspunkt / Lehrplan

Die Passionszeit ist in den Lehrplänen Religion wie folgt vorgegeben:

   Klassen 1-2 einfache Erzählung der Ostergeschichte mit den Schwerpunkten:

das leere Grab, die Erscheinung Jesu, Spuren des neuen Lebens

   Klassen 3-4 Erzählung des Osterzyklusses nach Matthäus oder der Parallel-   Matthäus 26-27

stellen und das Osterfest   Matthäus 28

   Klassen 5-6 Passionsgeschichte mit ausführlicher Einleitung   Markus    11-16

pol.-religiöse Grundgedanken zur Zeit und Umwelt von Jesus

Themenrahmen / Altersklasse   

Der Altersentwicklung der Kinder entsprechend sind die Basismaterialien für die   siehe Erzähltext 

Klassen   1 - 4     vorbereitet. Grundlage: Meine erste Kinderbibel © Parragon Books Ltd.

1. Erzähltext mit Bildmaterial als Kurzfassung. Für den Religions-   7 Textseiten

unterricht bieten sich aber eher die Kinderbibel und Lutherbibel an   Kinderbibel, Lutherbibel

2. A4-Bilder, als Tafelbilder nutzbar   23 A4-Bilder

3. Drei Schüler-Lege-Poster mit Bildtärtchen und als PowerPoint nutzbar   32 Bildkärtchen, 3 Poster

4. Symbol-Bilder   Bild-Datei

Aus diesen Meterialien kann in Kl. 1 mit einer kleinen Auswahl  begonnen werden,

die dann jährlich erweiterbar ist. Somit wird der Lehrstoff gefestigt.

Zu jedem Arbeitsblatt gibt es ein ausgefülltes Textblatt für die Lehrkraft.

Die Themenübersicht, verteilt über die Schuljahre der Grundschulzeit, ist ein  siehe  Themenübersicht

Praxisbeispiel. In dem gesamten Osterzyklus werden die Jahresschwerpunkte             der Schuljahre 1-6

besonders hervorgehoben. Für Kl. 3-4 folgen Sie einfach dem roten Faden.

 

Feiertage/Tage Schwerpunkte  Möglichkeiten  
 Lied: "König der Könige" lernen   siehe  Liedvorschlag

  EKG 63

Übersichten Einführung in die Feiertagsentstehung

Bedeutung und Festlegung der Feiertage nach dem

Kalender für den Zeitraum:

Karwoche bis Pfingsten

Klasse 3 AB Passion - Pfingsten

(dieses AB ist der Serie für die

Klassen 5-6 entnommen)

Klasse 4 AB Jahreskreis der Feiertag

AB Festlegung Ostern - Pfingst.

 

 

Passahfest Einführung in die Geschichte

Jesus feiert mit seinen Jüngern zum letzten Mal, das

Passahmahl. Er sagt ihnen viele wichtige Dinge,

denn er hat nicht mehr viel Zeit. Dabei wäscht er den

Jüngern die Füße und erklärt es ihnen.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild C Fußwaschung

Klasse 3 AB Fußwaschung a

Klasse 3 AB Fußwaschung b

Klasse 3 AB Lückentext

Klasse 4 AB Fußwaschung a, 

Textinterpretation

Hinweise 

Einführung zum Thema    Passionszeit Klassen 3-4 
 

Unterrichtsmittel für die Klassen 3-4  
Es handelt sich um Vorschläge zur Unterrichtsgestaltung bzw. um Ergänzungsmaterial    xxxx    

Festlegung 
der Feiertage 

Jesus  in 
Jerusalem,  
im Festsaal 



Passahfest Einführung in die Geschichte

 In Israel saß man früher zum Essen auf Kissen oder 

Matten auf dem Boden an einem flachen Tisch. 

Donnerstag Zum Passahfest gibt es Lannbraten, Brot, Kräuter,

vor Ostern Ei, Matzen und Wein. Es erinnert an die Befreiung

des Volkes Israel aus der ägyptischen Gefangen-

schaft. Jesus sagt, dass ihn ein Jünger verraten

wird und er ist sehr traurig. Es ist Judas Iskariot.

Nun hat Jesus einen Wunsch. Er setzt eine neue

Mahlfeier zu seinem Andenken ein.

               letztes gemeinsames Abendessen

  Passahmahl  erstes Abend- oder Gedächtnismahl

 

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild D Das Passahmahl

Bild E Abendmahl

Klasse 3 AB Das letzte Passahmahl/

      Abendmahl

Klasse 3 AB Passahmahl

Grün-Donners- Einführung in die Geschichte

tag Judas verwaltet das Geld der Jüngergruppe von

Jesus, er ist habgierig und untreu. Er hat viele 

  Grün => Wunder von Jesus miterlebt und glaubt, dass sein

  greinen oder böses Handeln Jesus bestimmt nicht schadet.

  weinen

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

ev. großen Geldbeutel einsetzen

Bild F Judas verrät Jesus  

Klasse 3 AB Verrat des Judas  

Klasse 3 AB Verrat des Judas und

      Gefangennahme von Jesus

Klasse 4 AB Jesus wird verraten

Nacht vom Einführung in die Geschichte

Donnerstag Nach dem Passahfest geht Jesus mit den Jüngern

zum Freitag in einen Park, den Garten Gethsemane um zu beten.

Er weiß um die Leiden und die bevorstehende

 Kreuzigung und durchlebt furchtbare Angst. Er betet

dreimal zu Gott, dass er verschont bleiben möchte.

Er kennt aber Gottes Plan und ist bereit, Gottes Willen

zu tun. Die Jünger sind vor Traurigkeit eingeschlafen.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

 

Bild G Gebet im Garten Gethsemane

Klasse 3 AB Gethsemane, Gebet

 

Klasse 4 AB Gethsemane, Brief an Petrus

 

Das letzte 
gemeinsame 
Abendessen 

Judas verrät 
Jesus für 

Geld 
und  

Gefangennah
me von 
Jesus 

Im Garten 
Gethsemane 



Einführung in die Geschichte

Petrus fühlt sich stark und folgt dem gefangenen

Jesus. Es ist schon dunkel und man wärmt sich am

Feuer. Er stellt sich dazu und wird von drei Leuten

erkannt. Da bekommt er Angst und verleugnet

seinen Herrn. Jesus sieht ihn traurig an. Da weiß er, 

wie sehr er versagt hat. Jesus hatte es ihm ja vor-

hergesagt, ehe der Hahn kräht,  wirst du mich

dreimal verleugnen.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild I Petrus und der Hahn

Klasse 4 AB Petrus, Verleugnung

 

  

Einführung in die Geschichte

Jesus wird sofort zu dem Hohen Rat der Juden

gebracht. Endlich ist er gefasst. Das Verhör beginnt.

Jesus wird haltloser Dinge beschuldigt. Aber

Jesus schweigt. Als der Hohepriester ihn beschwört

bestätigt er, dass er Gottes Sohn ist. Daraufhin

wird er zum Tod verurteilt.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild J

Klasse 4 AB Der Hohe Rat

Freitag früh Einführung in die Geschichte

Da die Juden unter der römischen Besatzung selbst

keine Todesurteile vollziehen dürfen, stellen sie Jesus

dem Statthalter Pontius Pilatus vor und fordern die

Hinrichtung von Jesus. Pilatus verhört Jesus. Er findet

keine Schuld und will ihn freigeben. Vorher lässt er

Jesus geißeln.

Zum Fest der Juden ist es Brauch, einen Gefangenen

freizulassen. Pilatus stellt Jesus und Barabbas vor. 

Das Volk wählt den Verbrecher Barabbas. Die Juden

setzen Pilatus unter Druck. Er kann nicht mehr 

zurück. Er verurteilt Jesus zum Tod am Kreuz.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild K Jesus vor Pilatus

Bild L Das Volk fordert Barabbas

Bild M Der Kreuzweg

Bild MN Die Kreuzigung

 Die Bilder sollten bezüglich der

Kreuzigungsszene sorgfältig 

ausgewählt werden.

Klasse 4 AB Pilatus

  

Jesus vor 
dem Hohen 

Rat 

Petrus 
verleugnet 

Jesus 

Jesus vor 
Pilatus 



Ostern Einführung in die Geschichte

Sonntag Die Frauen berichten von dem auferstandenen Jesus.

Zwei Jünger wollen sich überzeugen. Petrus und

Johannes laufen zum Grab und finden es leer vor.

Der Bericht der Frauen stimmt also.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild N Das leere Grab, drei Frauen

Klasse 3 AB Ostern - Das leere Grab, 

      drei Frauen am Grab

Klasse 4 AB Ostern - Das leere Grab

      zwei Jünger am Grab

danach Einführung in die Geschichte

Plötzlich steht Jesus bei den Jüngern im verschlos-

senen Raum. Sie sind erschrocken und erfreut.

Er begrüßt sie mit den Friedensgruß. Thomas ist

nicht dabei und glaubt auch dem Bericht der Jünger 

nicht. Erst als er eine Woche später dem Herrn Jesus

begegnet, glaubt er.

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Bild R Jesus bei den Jüngern

Klasse 3 AB Auferstehung und Thomas

danach Einführung in die Geschichte

Jesus verhilft seinen Jüngern zu einem großen

Fischfang. Am Ufer hat er ein Frühstück bereitet und

ruft sie heran. Jetzt erkennen sie ihn. Nach dem 

Essen fragt er den Petrus dreimal, ob er ihn lieb hat.

Ja, er hat ihn lieb und ist noch traurig, dass er den

Herrn vorher verleugnet hat. Jesus sieht, dass

Petrus ehrlich ist und er vertraut ihm alle an, die an

ihn glauben werden.

 

Geschichte erzählen, demonstrieren, vorlesen …

Klasse 4 AB See Genezareth

Klasse 4 AB See Tiberias 

40 Tage nach Einführung in die Geschichte

Ostern Nachdem Jesus vielen Menschen erschienen ist, trifft

er sich mit den Jüngern auf dem Ölberg. Er verspricht

ihnen, dass sie den Heiligen Geist empfangen wer-

den. Dann fährt er in einer Wolke hinauf in den

Himmel. Engel verkünden, dass er ebenso einmal

wiederkommen wird. Jesus erteilt seinen Jüngern

einen Auftrag.

Bild S Himmelfahrt

Klasse 3 AB Himmelfahrt und Auftrag

Klasse 4 AB Missionsauftrag

das Grab ist 
leer, Jesus ist 

auf- 
erstanden 

Jesus 
erscheint den 
Jüngern am 

See  
Genezareth 

(auch als See 
Tiberias 
bekannt) 

Jesus 
erscheint den 
Jüngern und 

Thomas 

Himmelfahrt 



50 Tage nach Einführung in die Geschichte

Ostern Als die Jünger und Freunde in Jerusalem zum Pfingst-

fest versammelt sind, kommt plötzlich ein Wind und es 

ist, als würden die Jünger von Flammen berührt.

Der Heilige Geist hat sie erfüllt und sie können in

Fremdsprachen reden und vielen Menschen die frohe

Botschaft von Jesus erzählen.

Bild T

Klasse 3 AB Pfingsten

Klasse 4 AB Pfingstpredigt des Petrus

AB Pfingstfest 

Ist das Thema beendet, kann der Erledigt-Streifen in das Inhaltsverzeichnis   Erledigt-Streifen  A4-Blatt

in den Reli-Hefter eingeklebt werden.   für Kl. 1 und 2

 

Test bzw. Wiederholung der Stationen: 

  

Klasse 3 AB Karwoche bis Ostern

Würfelspiel Karwoche

bis Ostern

Klasse 4 AB Palmsonntag bis Pfingsten

AB Der Leidensweg von Jesus

Pfingsten 

Festigung und Leistungskontrolle 

Zusammen-
fassung 



Lied "König der Könige ..." üben und wiederholen

aus: EKG   68

Es werden in der Regel bereits Noten vergeben.

Die Arbeitsblätter können aber bei Bedarf zur

Leistungskontrolle genutzt werden.

 

 

Zeit              - vor ca 2000 Jahren

Ort               - Land Israel, die Geschichten ereigneten sich meist in der Stadt 

Jerusalem und in den angrenzenden Gebieten.

Es ist fast das genze Jahr über warm. In der Regel gibt es zwei

heftige Regenzeiten und zwei Ernten im Jahr.

Begriffe Jünger das sind Schüler, die mit einem Lehrer

zusammen leben und unterwiesen werden.

Rabbi Der Lehrer wird Rabbi genannt.

   

 Gottes Reich ist kein Staat, sondern ist die Herrschaft Gottes in

  Gemeinschaft mit den Menschen, die an Gott glauben  

und mit Gott versöhnt sind. 

Silberstücke sind Geldmünzen, mit denen man einkaufen kann.

 Heute bezahlen wir mit Euro.

Pharisäer Angehöriger einer strengen jüdischen Glaubens-

gruppe

 Geißel Folterwerkzeug, Stock mit mehreren Lederriemen, in

die Metallsplitter eingebunden sind

  

  

  

  

  

 

 

 

Quellen: Lutherbibel, Meine erste Kinderbibel,  Bildquellen sind direkt gekenn-

zeichnet, Symbole: Franzis Clipart, eigene auc-Bilder

auc - Unterrichtsmittel © 2014

eigene Notizen: 

s. EKG Liedwieder- 
holung 

Leistungs- 
kontrole 

Begriffserklärungen: 












